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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

TTC Birkland : TSV 1898 Penzberg II 
Freitag, 24.02.2023, 20:00 Uhr

Bäurle beendet mit Sieg das Spiel

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TTC Birkland, als Josef Bäurle
sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TSV 1898 Penzberg II perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Ostenrieder und Schmid, die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 15. Saisonspiel waren die Gastgeber vom
TTC Birkland ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte
in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Wagner / Sonn
zunächst nicht gut aus, so gewannen Ostenrieder / Schmid im Anschluss die weiteren drei Sätze
und damit die gesamte Partie. 2:3 endete danach das Doppel zwischen Küneth / Berchtold und
Hecht / Horndasch aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Beim 3:0-Erfolg gelang es Bäurle / Berchtold die Gastspieler Rohde / Arnstein in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nach den ersten
Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:1 an den Tisch. Beim nachfolgenden 11:4, 11:5, 11:9 gegen Bernd Horndasch
fand Sebastian Ostenrieder von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Völlig
ungefährdet war daraufhin der Sieg von Josef Schmid gegen Michael Hecht nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:9, 12:10, 8:11, 11:7 nicht verloren. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. 9:11, 11:9, 11:4, 14:16, 5:11 hieß es am
Ende des nächsten Spiels, als Torsten Küneth und Martin Sonn sich am Tisch gegenüber standen.
Trotz Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Josef Bäurle sein Spiel gegen
Reinhold Wagner letztlich in vier Sätzen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Tobias Arnstein
zeigte Irene Berchtold indessen ihrem Gegner die Grenzen auf. 2:3 endete wenig später das Einzel
zwischen Jürgen Berchtold und Thomas Rohde aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Birkland und des TSV 1898
Penzberg II. Kaum gefährdet war indessen der Erfolg in drei Sätzen von Sebastian Ostenrieder
anschließend gegen Michael Hecht. Durch diese Niederlage liegt Hecht nun bei einer Bilanz von 2:6
seit Beginn der Spielzeit. Mit 3:1 hatte Josef Schmid im Doppel gegen Bernd Horndasch, in das er
als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Torsten Küneth hatte im Anschluss gegen
Reinhold Wagner bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier
zugewiesene Favoritenrolle. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 12:10
für Küneth und 5:5 für Wagner seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nach dem Einzel der Dreier stand
es nun 8:4. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Josef Bäurle und Martin Sonn,
das Josef Bäurle letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Durch diesen Sieg hat der TTC Birkland nun 5 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei 3 Unentschieden auf
dem Konto, während der TSV 1898 Penzberg II nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, 14
Niederlagen bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
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Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV 1847 Weilheim III (TTC
Birkland) bzw. gegen den SV Unterhausen (TSV 1898 Penzberg II).

 Statistik:
 TTC Birkland

Doppel: Ostenrieder / Schmid 1:0, Küneth / Berchtold 0:1, Bäurle / Berchtold 1:0 
Einzel: S. Ostenrieder 2:0, J. Schmid 2:0, T. Küneth 1:1, J. Bäurle 1:1, I. Berchtold 1:0, J. Berchtold
0:1 

 TSV 1898 Penzberg II
Doppel: Hecht / Horndasch 1:0, Wagner / Sonn 0:1, Rohde / Arnstein 0:1 
Einzel: M. Hecht 0:2, B. Horndasch 0:2, R. Wagner 1:1, M. Sonn 1:1, T. Rohde 1:0, T. Arnstein 0:1


